
Schulordnung der Eichendorffschule Schönebeck 
 

In unserer Schulgemeinschaft sollen alle Mitglieder die Möglichkeit haben, mit Freude zu lernen und zu arbeiten. 
Jeder nimmt deshalb auf die Anderen Rücksicht und trägt durch sein Verhalten zu einem fröhlichen und friedlichen Miteinander bei. 

 
 

Ich bin freundlich zu allen 

Menschen 

Ich bringe nur Dinge in 

die Schule mit, die mir 

beim Lernen helfen 

Ich behandle das Eigentum 

der Eichendorffschule 

Schönebeck respektvoll 

Ich nehme Rücksicht auf die 

anderen, sodass alle gut lernen 

können 

Ich achte darauf, dass durch mein 

Verhalten nichts und niemand zu Schaden 

kommt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

- ich begrüße andere 

Personen, schaue sie an 

und nehme sie wahr 

- meine Sprache ist 

respektvoll, 

wertschätzend und 

ohne Schimpfwörter 

- ich bin ehrlich zu 

anderen und 

übernehme 

Verantwortung für 

mein Verhalten 

- ich bringe nur dann 

Spielzeug mit, wenn 

es ausdrücklich 

gefordert wird.  

- Smartphones  

sind ausgeschaltet 

im Tornister 

aufzubewahren/ 

Smartwatches sind 

nur im Schulmodus 

erlaubt	

 

- ich räume meinen Tisch 

auf, stelle den Stuhl hoch 

und schalte das Licht aus, 

wenn ich den Raum 

verlasse 

- Spielgeräte behandle ich 

pfleglich und gebe ehrlich 

und offen zu, wenn etwas zu 

Bruch gegangen ist 

- die Toilette ist kein 

Spielplatz. Ich verlasse sie 

nach der Benutzung 

sauber und ordentlich 

(zusätzliche Toilettenregeln) 

- ich unterhalte mich im Flur 

und in den Klassenräumen in 

angemessener Lautstärke und 

gehe in angemessenem Tempo 

durch das Schulgebäude 

- besonders nehme ich Rücksicht auf 

Klassen, die länger Unterricht 

haben, als ich selbst 

- ich erscheine pünktlich zum 

Unterricht 

- nach dem Pausengong stelle ich 

mich in 2er Reihe am 

Aufstellplatz auf 

- ich spiele in der Hofpause mit Softbällen 

- ich achte den Schulgarten als Ort der Ruhe 

- ich schütze alle Pflanzen, Bäume, Tiere und 

Insekten des Schulhofes und trage Sorge für 

sie 

- ich esse nur in den Pausen 

- in wichtigen Besprechungsphasen versuche 

ich auf das Trinken zu verzichten und stelle 

meine Flasche in den Tornister 

- die Hofpause verbringe ich ausschließlich 

auf dem Schulhof (Ausnahme: Regenpause) 

- ich trenne den Müll 

 



Alle helfen sich gegenseitig, diese Regeln umzusetzen. Die LehrerInnen sowie die ErzieherInnen haben die Verantwortung für die SchülerInnen und helfen ihnen, die 
Regeln für ein gutes Miteinander einzuhalten.  
Sollte doch einmal etwas schief gehen und jemand etwas falsch gemacht haben: „Entschuldige bitte!“ zu sagen, tut nicht weh. 
 

Konsequenzen 
Passiert es doch einmal, dass du absichtlich gegen diese für das Gemeinwohl aufgestellten Regeln verstößt, greifen folgende festgelegte Konsequenzen: 

 
1. Verstoß 2. Verstoß 3. Verstoß 4. Verstoß 

Ermahnung durch LehrerIn/ErzieherIn Einzelgespräch mit dem Lehrer/der 
Lehrerin/dem Erzieher/der Erzieherin 
über Ursachen deines Verhaltens und 
gemeinsames Besprechen von Lösungen 
 
sowie Informieren der Eltern, Ausfüllen 
des Nachdenkzettels und häusliche 
Regelwiederholung 

Einzelgespräch mit der Schulleitung 
über die Ursachen deines Verhaltens 
und mögliche Lösungen,  
Informieren der Eltern,  
Ausfüllen des Nachdenkzettels sowie 
häusliche Regelwiederholung 
Zudem gilt für die Betreuung: Verbot 
von Spielbereichen 
 

Sollte durch dein wiederholtes 
Fehlverhalten ein Mitglied der Schule 
sehr stark verletzt worden sein, wird in 
einer Klassenkonferenz besprochen, wie 
du dein Verhalten verändern musst, 
damit ein gutes Miteinander wieder 
möglich ist  
 
Zudem gilt für die Betreuung: 
Zeitweiser Ausschluss aus der Betreuung 
 
 
 
 

 
Für die Toilette gilt zusätzlich:   Verursachten Schaden in jedem Fall selbstständig beseitigen!  
                                  
Für unaufgefordert mitgebrachtes Spielzeug gilt zusätzlich:     1. Verstoß: Wegpacken des Spielzeugs in den Tornister 
                                                                                                 2. Verstoß: Abholung des Spielzeugs nach Unterrichtsschluss bei der                      
                                                                                                                  Lehrkraft 
Für das Smartphone/die Smartwatch gilt zusätzlich: Bei Gebrauch Abholung bei der Schulleitung durch die Eltern 
 



 

Vereinbarung 
zwischen 

 

dem/ der Schüler/in _____________________________und der Eichendorffschule Schönebeck 

 

Ich habe die Schulordnung verstanden und werde mich an die vereinbarten Regeln halten. Dies bestätige ich mit meiner Unterschrift. 

Wenn ich die Vereinbarung nicht einhalte, muss ich mit Ermahnungen und Konsequenzen rechnen und gegebenenfalls den Schaden wieder gut machen. 

 

_______________________________ 

Unterschrift des Schülers/ der Schülerin 

 

Ich werde mein Kind bei der Einhaltung der Schulordnung unterstützen und im Sinne einer Erziehungspartnerschaft kooperativ mit der Schule zusammenarbeiten. 

 

 

_______________________________ 

Unterschrift der Eltern 

 

Die Schulleitung und die Lehrerschaft der Eichendorffschule unterstützen alle Schülerinnen und Schüler für ein gelingendes Miteinander und werden die Vereinbarung einhalten. 

 

 

 

 

Essen, den ___________________________                                                            Unterschrift der Schulleitung  _______________________________      



 
 
 

Anhang zur Schulordnung der Eichendorffschule Schönebeck 
 
 
 

Liebe Eltern, es gibt auch einen Punkt, an dem Sie gefragt  
 
sind: 
 
 
Bitte erklären Sie sich bereit, entsprechend Ihren zeitlichen  
 
und individuellen Möglichkeiten das Schulleben aktiv und  
 
engagiert zu unterstützen. 
 
 
Für ein gutes Gelingen der Schul- und Sportfeste braucht  
 
die Schule Ihre Mitarbeit. 
 
 
Durch Ihr Engagement zeigen Sie, dass Ihnen die Schule  
 
am Herzen liegt und Sie sich dafür einsetzen. 


